
  Das Hofgut Schwärzloch
  gehört zu den ältesten Wohnplätzen auf Tübinger Stadtgemarkung.

um 1085 Schenkung Schwärzlochs durch einen Presbyter Albertus an das Kloster Blaubeuren

um 1100 Bau einer Kapelle durch das Kloster Blaubeuren, dem Schwärzloch wohl als Verwaltungs 
  zentrum im Raum Tübingen diente und in dessen Besitz es bis 1477 verblieb

1477  schenkt der Abt Heinrich von Blaubeuren Schwärzloch an das Chorherrenstift zu Sankt  
  Georg in Tübingen als Patengeschenk zur Universitätsgründung.

1522  Verkauf des Hofguts „Berg Schwärzloch“ an Hans Breuning, Untervogt zu Tübingen

1531  bestätigt König Ferdinand die auf dem Hof Ruhenden Freiheiten, insbesondere von 
  persönlichen Dienstbarkeiten.

1536  während der Reformation wird die Kirche zum Wohnhaus umgebaut.

1544  verkauft Konrad Breuning Schwärzloch an das Spital zu Tübingen.

ab 1746 Verpachtung des Hofes. Unter den Pächtern um 1800 auch der Vater Carlo Steebs,
  Johann Heinrich Steeb.

1828  stückweiser Verkauf des Hofgutes durch das Spital.

ab 1829 betreiben häufig wechselnde Besitzer den Hof als landwirtschaftlichen Betrieb.
  Die gelegentlich angeschlossene Gastwirtschaft wird zum Ausflugsziel für Spaziergänger  
  und Studenten (u.a. Mörike, Uhland, Hauff, Kerner und Isolde Kurz).

ab 1863 Sommerwirtschaft des Wilhelm Lechler

1886  kauft der Landwirt Kilian Schmid das Hofgut von der Witwe Lechler.
  Er erhält die Konzession zum Ausschank von Bier, Wein, Branntwein und ab
1894  für Most. Die Gaststätte ist nun Ganzjährig geöffnet und wird zu einem der beliebtesten  
  Ausflugsorte in unmittelbarer Stadtnähe.

1904  Bau eines zweiten Wohnhauses durch Kilian Schmid.

1929   erweitert Kilian Schmid die Wirtschaftsräumlichkeiten durch Saalanbau.

1931  kauft Gotthold Reichert den Hof von den Erben des Kilian Schmids.
  Seit dieser Zeit befindet sich Schwärzloch im Besitz der Familie Reichert

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag von 11.00 bis 22.00 Uhr
Schwärzlocher Hof · Philipp Reichert · Schwärzloch 1 · 72070 Tübingen · Telefon: 07071 / 43 362 · Fax: 07071 / 400 413 


